
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 43 (1917)

Heft: 48

Rubrik: Kinomatograph. Rundschau

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 18.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


kinematograph. SKundfchau.

Ser SKrieg und der SKino

Ser Krieg übt feinen influfi auf alle [Jnduftrien aus
und ift auch oor dem Kinematographen nicht ftehen
geblieben. Söenn einmal der Sriede eingekehrt fein roird,
dann roird man fich erft roieder daran geroöhnen müffen,
anftatt der Kriegsbilder friedliche Sreigniffe, fefiliche
Seranjtaltungen und Sriedensfeiern über die Ceinroand
3iehen 3U fehen. S>ie Ipathé-. die ©afcha- und KTefjter-
rooche roerden roieder ihre Operateure in die früher
feindliche 2öelt hinausfenden und Singe auf den Silm
bannen, die nicht mehr an das Slutoergiefjen erinnern,
das heute noch die gefamte Klenfchheit in feinen Sann
fchlägt.

Sie Silminduftrie befiht heute ihre gröfiien Schlager
in den Kriegsbildern. (El^elne ßänder haben es mit
beroundernsroerter ©efchicklichkeit oerftanden, Ihre klne-
matographifche Kunfi in den Sienft des Krieges ju fiellen
und fo roeit herum auch im 2iuslande Kriegspropaganda
3U treiben. ©lücklicherroeife find roir in der Gchroei3
oon den Silmroerken oerfchont geblieben, die gefchoffen
roorden find, um Kriegsanleihen 3U fördern und die
©ebefreudigkeit für befiimmte Kriegs3it>ecke 3u heben.
Kber roir können in jedem ein3elnen programme
erkennen, dah auch die Silder der kinematographifchen
Serlchte, die 23ochenüberfichten, nicht nur dem Unter-
haltungs3roecke dienen und das Siel haben, uns mili-

tärirche und fportliche Ceiftungen oor3U3eigen, fondern
oielmehr die Aufgabe erfüllen', uns in gan3 beftimmter
Kichtung 3U er3iehen. i

3n den fchroel3erifchen Kinematographentheatern ift
anerkennensroerter 2Beife diefe 2Jrt Silms nicht befonders

in den Sordergrund getreten. 2Jber fie genügt, um
uns roenigftens eine Cehre 3U geben, die roir nicht aufier
Acht laffen dürfen: roie roir den Kinematographen für
unfere eigenen 3roecke dienflbar machen können.

Sie fchroei3erifchen Onduftrien, die fchroei3erifche Ci-
teratur und Kunft. fo3ufagen alle und jede fchroei3erlfche
Setätigung leidet in übermäßiger SSeife unter der aus-
ländifchen Konkurren3.' Siefe hat es oerftanden, bei uns
ßeimatrecht ohne Serpflichtungen 3U erroerben, roährend
unfere fchroei3erifchen Unternehmungen bisher die Klög-
lichkeit 3ur Ausfuhr ihrer Produkte auch auf idealem
©ebiete überaus flark oernqichläffigt hat.

Ser Kinematograph könnte ein Klittel roerden, fchroei-
3erifches 2Sefen und fchroei3erifche Gigenart gerade in
diefen Kriegs3eiten. da das Arbeitsgebiet der Kinematographie

etroas befcnränkt ift. aus3unut)en, indem unfere
fpe3ififch fchroei3erifchen (Sneugniffe im kinematographifchen

Silde hinausgefchickt roürden. 2Sir können fo dem
2Juslande Kenntnis geben oon unfern befonderen ©e-
fchicklichkeiten : roir könnten fo auch eine Ausdehnung
des ©edankens der Schroel3errooche enielen. indem roir
auf der Ceinroand einem Internationalen Publikum
unfere Schnihkünftler oorfütjren, die 2Serke fchroei3erifcher
Autoren durch den Silm oerbreiten ließen, fchroei3erifche
Gtlckereiinduftrie hinausführten ufro. ufro.

Sas follte uns der Krieg gelehrt haben. 2Sir roollen
nicht immer die Sefcheidenen und ©utmütigen bleiben.
2Sir roollen nicht unfere 6chlafmüt)en über den Ohren
behalten und endlich erroachen. SSeitfichtig, grofoügig,
international im beften Sinne des 2Sortes roollen roir
roerden, und ein 28eg da3U bildet der Kinematograph.

kleine 5(ino-2Tachrichten.
3>er Ärieg räumt auch unter ben %ïlm-

gröfjen auf. Sie Äunbe babon, bafj ber ffiiei'e
be« gilmë, 2JI a c i ft e, an ber gront gefallen ift,
hat biele fetner SBereBrer in Srauer berfefct. Unb
nun ïommt auê ©daneben bie Nachricht, bafe. aud)
9JÏ a x S i n b e r, ber Sîiefe beë mimifchen Scberaeë,
bem Ktno berloren ging. @r tourbe bor langer
3ett fchroer bertounbet, rourbe für ben .fteeresbienft
untauglich unb abfolbterte in Slmerifa noch ein
furaeë ©aftfbiet, bon bem er nun, ein £obeëfan=
bibat, mit einem fchroeren iBruftteiben gurüclfehrte..
©lütflicBertoetfe aber ift bie @adje nidjt fo fdjtimm,
bafj ßtnber fchon enbgiltig mit feinem Äünftler=
tum abfrfjliefeen müfite, biclmehr füfjft er fich in
Dudjb. too er sur Seit toeilt, gefunb unb roohl unb
gebenft, im 2lprtl mieber nach 2lmertfa su reifen.
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Orient -Ginema
Haus Du Pont - Tel. Selnau 4720 - Bahnhofplaz

Samstag 1., Sonntag 2., Montag 3., Dienstag 4. Dez.
711 211 711 7-11

Die Z-Strahlen
Grosses Lustspiel in 3 Akten von Bonis -Charancle.
Ein köstliches Erlebnis auf einem Pariser Maskenball.

,u. y?è'-~£

5 Akte Nordischer Sensations-Film!! 5 Akte

Das

Haus am Abgrund
Sensations- Schauspiel in 5 Akten.

In der Hauptrolle der beste nordische Filmkiinstler:

GUNNAR TOLNÄS

Die neuesten deutschen u. französischen
Kriegsberichte.

enhaHeater
Zürich 1 Wembcrqjtr.

Telephon Hottingen 4030

Ab Samstag den 1. bis Dienstag den 4. Dezember:
Ein hervorragendes Meisterwerk aus der
NORDISCHEN SCHLAGER-SERIE:

DAS BUCH
DER TRÄNEN

Ergreifende, lebenswahre Bilder aus dem Tagebuch
einer Wegmüden. Ein Volksschauspiel in einem

Prolog und 5 Akten.
Dargestellt von der beliebten nordisch. Schauspielerin

GUDRON HOULBERG
bekannt aus DER TANZENDE TOR".

Ferner:

EINE DOPPELTE ENTFÜHRUNG
Urkomische amerikan. Burleske. Sowie deutsche

und französische Kriegsberichte.

Olympia-Kino
Bahnhofstr. 51 Mercatorium Eingang Pelikanstr.

Ab Samstag den 1. bis inkl. Dienstag den 4. Dez.:

Beginn an Wochentagen: I. Vorstellung um 7 Uhr,
II. Vorstellung um 3/49Uhr. Sonntags von 2 bis 11 Uhr
ununterbrochen. Kassaöffnung je '/s Stunde vorher.

8 Akte Schluss-Episoden 8 Akte
des hochinteressanten, sensationellen und

abenteuerlichen MEISTER-WERKES

JUDEX
8 Akte (DER RICHTER) 8 Akte

9. Episode: Als das Kind erschien."
10. Episode: Jaquelinens Herz".
11. Episode: Die Undine".
12. Episode: Die Liebe verzeiht".

Musikbegleitung zusammengestellt und vorgetragen
von VALERIE ENGELSMANN.

Eden -Lichtspiele
jRennwes X3 - Teleph. Selnau 5767

Erstklassige Musikbegleitung

Nur 4 Tage!
Donnerstag, Freitag, Samstag und Sonntag.

7 Uhr 7 Uhr 7 Uhr 2 Uhr

Die Besetzung der Insel Oesel
Truppenlandungen, Flottenoperationen etc.

MABEL und FATTY
2 Akte auf dem Lande 2 Akte

Unübertreffliche Keystone-Burleske.

Grand
Ginema

5 Akte PROFESSOR 5 Akte

Arthur IMHOFF
Nach dem Roman von Hans Land. In den Hauptrollen:

ERICH KAISER-TITZ u. LOTTE NEUMANN.
Dieses Bild zeigt die edle Seelengrösse eines
Arztes, der seinen Nebenbuhler, dessen Leben
in seinen Händtn liegt, vom sichern Tode rettet!

Lichtbühne
Badenerstrasse 18 Telephon Selnau 5948

Donnerstag, Freitag, Samstag und Sonntag.
An Wochentagen v. 7 11, an Sonntagen 211 Uhr.

Kassaöffnung '/2 Stunde vor Beginn.
Beginn der letzten Abendvorstellung 8V4 Uhr.

6 Akte Joe Deebs-Serie 1917/18 6 Akte

Erstaufführung Meister-Detektiv

JOE DEEBS
" in seinem neuesten Abenteuer

Der verhängnisvolle ONYXKNOPF
In den Hauptrollen : MAX LANDA und HUGO FINK
«r
3 Akte Erstaufführung Sensationsdrama 3 Akte

Der grosse Brand des
Odeon -Theaters!

In der Hauptrolle: ITAL IA MANZINI, die berühmte
Künstlerin aus Cabiria"
Eigene Künstler-Kapelle.

Kino Zürcherhof
Bellevueplatz Sonnenqual

Programm vom 29. Nov. bis 2. Dezember 1917:

ARGUS AUGE'5
Erzählung!

Höchst spannender Detektiv-Roman in 4 Akten.

Dorrit bekommt
Lebensstellungne

Reizendes Lustspiel in 3 Akten
mit der unvergesslichen
DORRIT WEIXLER

Ausserdem EXTRA -EINLAGEN

Rmematogravn. Runclscnau.

Der Rrieg un6 der Rino
Der Arieg übt seinen Einfluß auf alle Industrien aus

uncl ist aucb vor clem Rinematogropken nicbt sieben
geblieben. Wenn einmal cier Sriecle eingekekrt sein wircl,
clann wircl man sicb erst wiecier ciaran gewöbnen müssen,
anstatt cler Rriegsbilder sriecllicbe Ereignisse. sesMcbe

Veranstaltungen uncl Srieciensselern über ciie Leinwand
zieben zu seken. Die Patbê-, ciie Sascka- uncl Meßler-
wocke wercien wieder ikre Operateure in ciie srüker
feincilicke Welt kinaussencien unci Dings auf den Silm
bannen, die nickt mekr an das Blutvergießen erinnern,
das keute nock die gesamte Mensckkeit in seinen Bann
scklägt.

Die Siimindustrie besitzt keute ikre größten Sckiager
in den Rriegsbildern. Einzelne Länder kaben es mit
bewundernswerter Gesckicklickkeit verstanden, ikre kine-
matogropkiscke Runst in den Dienst des Rrieges zu stellen
und so weit Kerum auck im Auslande Rriegspropoganda
zu treiben. Glückiickerweise stnd wir in der Sckweiz
von den Siimwerken versckont geblieben, die gesckossen
worden sind, um Rriegsanleiben zu fördern und die
Gebesreudigkeit sür bestimmte Rriegszwecke zu beben.
Aber wir können In jedem einzelnen Programme
erkennen, daß ouck die Bilder der kinematograpbiscken
Berickte, die Wockenübersickten. nickt nur dem Unter-
kaltungszwecke dienen und das 5Zie> kaben, uns mili¬

tärische und sportlicke Leistungen vorzuzeigen, sondern
vlelmekr die Aufgabe erfüllen, uns in gonz bestimmter
Ricbtung zu erzielten. >

In den sckweizeriscken Rinemotograpkentkealern ist

anerkennenswerter Weise diese Art Silms nickt besonders

in den Bordergrund getreten. Aber sie genügt, um
uns wenigstens eine Lekre zu geben, die wir nickt außer
Ackt lassen dürfen: wie wir den Rinemalogropken für
unsere eigenen Zwecke dienstbar macken können.

Die sckweizeriscken Industrien, die sckweizeriscke
Literatur und Runst. sozusagen alle und jede sckweizeriscke
Betätigung leidet In übermäßiger Weise unler der aus-
iändiscken Ronkurrenz. Diese Kot es verstanden, dei uns
kZeimatreckt okne Berpsllcktungen zu erwerben, wäkrend
unsere sckweizeriscken (tnternekmungen Kisker die Mög-
lickkeil zur Aussukr ikrer Produkte auck aus idealem
Gebiele überaus stark vernachlässigt kat.

Der Rinematograpk könnte ein Mittel werden, sckwei-
zerisckes Wesen und sckweizeriscke Eigenart gerade in
diesen Rriegszeiten. da das Arbeitsgebiet der Rinemato-
grapkie etwas beschränkt ist. auszunutzen, indem unsere
spezifisck sckweizeriscken Erzeugnisse Im KInematograpki-
scken Bilde kinausgesckickt würden. Wir können so dem
Auslande Renntnis geben von unsern besonderen Ge-
sckickiickkeiten : wir könnten so auck eine Ausdeknung
des Gedankens der Sckweizerwocke erzielen, indem wir
auf der Leinwand einem internationalen Publikum
unsere Scknihkünstier vorführen, die Werke sckweizeriscker
Autoren durck den Silin verbreilen ließen, sckweizeriscke
Stickereiindustrie kinaussükrlen usw. usw.

Das soiite uns der Rrieg geiekrt kaben. Wir woiien
nickt immer die Besckeicienen und Gutmütigen bleiben.
Wir wollen nickt unsere Scklasmühen über den Okren
bekollen und endiick erwocken. Weitsichtig, großzügig,
international im besten Sinne des Wortes wollen wir
werden, und ein Weg dazu bildet der Rinematograpk.

RIeine Rino-Na6iricnten.
Der Krieg räumt auch unter den

Filmgrößen auf. Tie Kunde davon, daß der Riese
des Films, Maciste, an der Front gefallen ist,
hat diele seiner Verehrer in Trauer versetzt. Und
nun kommt aus Schweden die Nachricht, dasz. auch
Max Linder, dcr Riese des mimischen Scherzes.
dem Kino verloren ging. Er wurde vor langer
Zeit schwer verwundet, wurde für den Heeresdienst
untauglich und absolvierte in Amerika noch ein
kurzes Gastspiel, von dem er nun, ein Todeskandidat,

mit einem schweren Brustleiden zurückkehrte..
Glücklicherweise aber ist die Sache nicht so schlimm,
dah Linder schon endailtig mit seinem Künstler-
tum abschließen müßte, vielmehr fühlt er sich in
Ouchy, wo er zur Zeit weilt, gesund und wobl und
gedenkt, im Avril wieder nach Amerika zu reisen.

0r.vnî-vinvms
I-Isus Ou pont Isl. 8elll-lll 4?Zll - lZsiinbotpIsz:

Ssmstsg 1., Sonntsg 2., iViontsg 3., Dienstsg 4. De?.

7 II 2 Il 711 7-II

Oie ^-Ziralàn
Orosses Lustspiel in 3 Eliten von Louis -Lksrsncle.
Lin köstliches Lrlednis gui einem pariser iVisskenbsII.

5 äkte làdiscbei Lensstions-Lilm 5 ^kte

Sensstions- Schauspiel in 5 Eliten.
In der llauptrolle der beste nordiscke Lilmiciinstler:

Oie neuesten cleutselien u. frsn^ösisLken
KrieZZberickte.

ZUncdi V^«ir,d«rczÄr.

^b Ssmstsg den I. bis Oienstsg den 4. Dezember:
lun hervorragendes ivleisterverk sus der
KlOl^DILLtiLiX SLUl^OLK-LLKIL:

Lrgreikende, iebensvshre Lilder sus dem Isgebuck
einer >Vegmuden. Lin Volicsscksuspiel in einem

Prolog und ö ^kten.
Dsrgestelit von der beliebten nordisch. Scksuspielerin

bekannt sus ^DLP I^I^^MDL IOK'.
Lerner:

rlli^ O0??^ie MlMNKl^lVO
Urkomische amenksn. Lurieske. Sowie deutsche

und krsn^äsiscke Xriegsberickte.

lZalinkotstr. 51 Iltleroatorium Hingang ?elii<an8tr.

^b Ssmstsg den I. bis inlcl. Oienstsg den 4. De?.:

Leginn sn VVockentsgen : I. Vorstellung um 7 Ukr,
II. Vorstellung um ^9 Ukr. Sonntsgs von 2bis ll Ukr
ununterbrochen, Ksssaökinung je Stunde vorker.

8 ^kte Sckluss-Lpisoden 8 ^kte
des kockinteresssnten, sensstioneilen und

abenteuerlichen NLISILI^-WL^KLS

^UOrlX
8 ^kte <VLP i^ILttlM) 8 ^kte

9. Lpisocie: ,AIs clas Kincl erscbien."
10. Lpisocie: ^aquelinens i^sr?".
11. ^pisocie: Die l^nciine".
12. Lpisocle: Die Liebe verleibt".

Musikbegleitung Zusammengestellt und vorgetrsgen
von V^LLI^IL L^OLLSlViälM.

L ll V n ».icktspiele
Iì«I^ZrI.-WSS? Z.S - leieph. Selnsu 5767

IXlur 4 l'gZe!
Oonnerstsg, Lreitsg, Ssmstsg und Sonntsg.

7 Uhr 7 Ukr 7 Ukr 2 Ukr

Oie VesàunA cier Insel Oese!
iruppenlanclungen, Llottenoperstionen etc.

NXöt2l. unci k^IIV
2 à auk öem i^ancle! 2 àUnlidertreiklicke Kevstone-Lurleske.

vmvms

5 ^kte ?^0^^880l? 5 ^kte

I^Iack dem poman von HIsns Land. In den lisupt-
rollen: Ll?I(2tt K^I8M-7I7? u. LOIIL I^LUivi^k>1K.

Dieses Lild zeigt die edle Leeiengrosse eines
Arztes, der seinen Nebenbuhler, dessen l-eben
in seinen llsndrn liegt, vom sickern Tode rettet

öscisnsrstr-zsso 13 I'oloplion Sslnau 6343

Oonnerstsg, Lreitsg, Ssmstsg und Sonntsg.

à VVockentsgen v. 7 II, sn Sonntsgen 2 II Uhr.
Kssssöiknung >/- Stunde vor IZeginn.

Leginn der letzten Abendvorstellung 8^/« Ukr.

6 /^kte à Oeeds-Serie 1917/18 6 àte
^r8taufkübrun!Z iVieister-Oeiektiv

^012 Vl2l2ö8
in seinem neuesten Abenteuer

Oer vei-ksnMisvolle 0i^VXKl>I0?^
In den ttsuptwllen : iVi^X I.äI>IO^ und ttUOO LII^K

3 ^kte Lrstsuifükrung Sensstionsdksms 3 ^Icte

Oer Zrosse kranä 6e8

In der ttsuptrolle: 11^1.1^ IVI^^II>II, die berühmte
Künstlerin sus .Lsbiris"
Ligene KUnstler-Kspelie.

Lsllsvusplst^ Sonnsnqusi

progrsmm vom 29. I^ov. bis 2. Dezember 1917:

llöckst spannender Detelctiv-Pomsn in 4 âten.

iDorrit bekommt
l^eben88teIIunZne

peilendes Lustspiel in 3 Eliten
mit der unvergessiicken
OOt^^II VVl2lXI^l2l^

àseàm LXI^-l2l^^0M
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